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Ausschreibungstextvorschlag für Pflastersets für Straßenkappen
MEUDT – Umpflasterungsset für Schachtdeckel
z.B. Umpflasterungsset 120x120 cm für Schachtdeckel Stärke 8 oder 10 cm 
 gemäß DIN EN 1338 Qualität DI und MEUDT - eFT 

Charakteristika: 

[image: image1.emf]Betonpflastersteinset aus 40 Einzelsteinen zur Umpflasterung von Schachtdeckeln Dicke 8 cm o. 10 cm mit Vorsatz, unbehandelter Oberfläche und leichter Fase, Fugenbreite ca. 4-5 mm, Gesamtrastermaß*: 120x120 cm. Vorgenannte Steine müssen mit Portlandzement der Güteklasse CEM I 42,5 R, ohne Zusatz von Flugasche als Füller und unter ausschließlicher Verwendung von Basaltsplitt hergestellt sein. Bei Einfärbungen sind ausschließlich Bayer-Eisen-Oxid-Farbpigmente zu verwenden. 

Qualität: DI gemäß DIN EN 1338 und MEUDT - eFT
weitere nachzuweisende Eigenschaften:
Kernbetonzementgehalt:


min. 280 kg/m³

Vorsatzzementgehalt: 


min. 400 kg/m³

Druckfestigkeit:



60 N/mm² im Mittel, kein Einzelwert kleiner 50 N/mm² 

(2)erhöhter Witterungswiderstand (eFT):
Abwitterung < 200 g/m² im Mittel nach den CDF-Verfahren
Farbe: 
hier bitte Farbe angeben (grau; rot, anthrazit, braun oder braun-anthrazit geflammt Nr. 1060)

Oberfläche:
unbehandelt

Stärke:
bitte auswählen (8 oder 10 cm)

Verlegeart:
als Pflastersatz um Schachtdeckel in Kombination mit Pflaster der Position ……………… 


(bitte entsprechend ergänzen)
Einbaubeschreibung: 

……St.
Vorstehend beschriebene Pflastersätze liefern und gemäß den Angaben der Bauleitung nach festgelegtem Verlegemuster bzw. -plan als Umpflasterungen um die in der Pflasterfläche gemäß Position …………..  vorhandenen Schachtdeckeln einbauen, einschließlich dem eventuell notwendigen Beiarbeiten von Pflastersteinen der Pos.: ……………………  mittels Nassschnitt zum Einpassen in die Pflasterfläche. Die Umpflasterungssets sind gemeinsam mit der umgebenden Pflasterfläche mit dem entsprechenden Fugenmaterial einzusanden und bis zur Standfestigkeit abzurütteln. Ansonsten gelten die allgemeinen Verlegeangaben für Betonpflaster gemäß DIN 18318; TL Pflaster-StB 06; ZTV Pflaster-StB 06 und MFP 1



Die Vergütung für das Liefern und Einbauen der Pflasterfläche erfolgt in gesonderten Positionen.
Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €
__________
Liefernachweis für die Schachtdeckelumpflasterungssets


Hermann MEUDT Betonsteinwerk  GmbH

Frankfurter Straße 38

 
56414 Wallmerod / Ww.

Telefon:0 64 35 / 50 92 - 0


Telefax: 0 64 35 / 50 92 – 25


oder gleichwertiger Art
*Rastermaßangaben sind einschließlich der Fuge. Das Gesamtraster der Verlegung muss nach ZTV P 2006 durch vorheriges Auslegen von Steinreihen ermittelt werden. Die Rastermaße können je nach Einbausituation variieren.

Anmerkung / Hinweis:
In der Ausschreibungsposition für die normale Pflasterverlegung sollte der Text der Einbaubeschreibung, wie nachstehend abgeändert werden:
Einbaubeschreibung für die „normale“ Pflasterposition: 

……m²
MEUDT- Betonpflasterstein gemäß DIN EN 1338 Qualität DI(K) und MEUDT eFT  usw


(Charakteristika, Steinstärke und Eigenschaften gemäß Ausschreibungstextvorschlag für das jeweilige Pflastersystem) 



Das Bettungsmaterial ist zu liefern und gleichmäßig gemischt, mit optimalem Wassergehalt einzubauen. Die Oberfläche der Bettung muss in der Querneigung und Ebenheit den Anforderungen an Pflasterdecken der DIN 18318 entsprechen. Die Betonpflastersteine sind auf 3-5 cm (verdichteter Zustand) starkes Bettungsmaterial zu legen. Als Bettungsmaterial ist Baustoffgemisch 0-5 mm aus gebrochenen Gesteinskörnungen für Pflaster und Plattenbeläge in ungebundener Ausführung gemäß den TL Pflaster-StB 06 und den ZTV Pflaster-StB 06. für die Bauklasse …. nach RStO zu verwenden. 


Die Pflastersteine sind gemäß den Angaben der Bauleitung nach festgelegtem Verlegemuster bzw. -plan einschließlich der Umpflasterungssets für Schächte, Hydranten, Haus- und Streckenschieberkappen der Position(en) einzubauen. Die Vergütung für das Liefern und Einbau der Umpflastersets erfolgt in gesonderten Positionen.


Beim Verlegen ist die Fläche in erforderlichen Abständen auszurichten und auf Einhaltung der Rastermaße und Fugenverläufe zu überprüfen. Ein Fugenabstand von 3-5 mm nach DIN 18318 ist einzuhalten. Bei der Verlegung ist der obere Bereich der zulässigen Fugenbreite anzustreben. Das Schließen der Fugen muss kontinuierlich mit dem Baufortschritt erfolgen. Die Füllung der Fugen muss mit einem Baustoffgemisch 0-5 mm aus gebrochenen Gesteinskörnungen für Pflaster und Plattenbeläge in ungebundener Ausführung gemäß den TL Pflaster-StB 06 und den ZTV Pflaster-StB 06 für die Bauklasse … nach RStO erfolgen. 


Der abgekehrte Pflasterbelag ist mit einem geeigneten für die gewählte Pflastersteindicke geeigneten Flächenrüttler mit Platten-Gleit-Vorrichtung, einschließlich der Umpflasterungssets, bis zur Standfestigkeit abzurütteln. Der Belag darf nur im trockenen Zustand abgerüttelt werden.


Nach dem Abrütteln sind die Fugen erneut mit einem aus gebrochenen Gesteinskörnungen 0-2 mm für Pflaster und Plattenbeläge in ungebundener Ausführung gemäß den TL Pflaster-StB 06 und den ZTV Pflaster-StB 06. für die Bauklasse … nach RStO zu schließen. Hierzu wird das Fugenmaterial unter Wasserzugabe eingeschlämmt. Alle verwendeten Mineralstoffe müssen nach RG Min-StB güteüberwacht sein und der TL Gestein-StB 2004 entsprechen. Bei Verwendung unterschiedlicher Materialkombinationen für Fuge und Bettung muss auf deren Filterstabilität geachtet werden.



Oben beschriebene Betonpflastersteine gefertigt nach DIN EN 1338 und den oben genannten Charakteristiken gemäß TL Pflaster-StB 06 liefern, fachgerecht nach Verlegeplan und eingehender technischer Beschreibung einbauen. Die Verlegehinweise des Herstellers sind ebenso Vertragsgrundlage, wie die DIN 18318 und die ZTV Pflaster-StB 06. Die Produkte müssen vom Güteschutz (BGB) fremdüberwacht sein. 

Einheitspreis €/lfm: ___________
Gesamtbetrag €:
__________

……lfm.
Nassschneiden von Betonsteinpflaster der vorstehenden Position, einschließlich Passstücken, z.B. an Kanten und Anschlüssen, für die Verlegung an Einbauten und Aussparungen usw.
Einheitspreis €/St.: ___________
Gesamtbetrag €:
__________

Geschätsführer:
Sitz der Gesellschaft: Wallmerod/Ww.:
St-Nr.: 30/114/4075/2
Elisabeth Meudt
Registergericht Montabaur HRB 1794
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